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Am Samstag, den 27. Juli, ereignete sich in Octeville-sur-Mer (Seine-Maritime) ein
beeindruckender Felssturz. Ein riesiges Stück der Klippe brach ab und stürzte auf den Strand
und ins Meer.

Luftaufnahmen zeigen das Ausmaß
Ein Paraglider nahm beeindruckende Bilder des Vorfalls auf. Aus der Luft betrachtet, wird das
wahre Ausmaß des Geschehens sichtbar: Ein 50 Meter langer und 20 Meter breiter Abschnitt
der Klippe löste sich und stürzte ins Meer. Auch ein alter Bunker und ein Teil des berühmten
Küstenwanderwegs „Chemin des Douaniers“ wurden mitgerissen. Selbst Menschen vor Ort,
die diese Küste seit Jahren kennen, zeigten sich überrascht von der Wucht und Größe des
Abbruchs.

Ein zunehmend häufiger werdendes Phänomen
Ein solches Naturereignis ist in der Region nicht unbekannt. Im Januar 2023 verschwand die
berühmte Felsformation „Arche du Tilleul“ bei Étretat. Nur einen Monat später stürzte ein
weiteres Stück Klippe nahe Fécamp ab und riss das „Calvaire des Marins“ mit sich. So
imposant und majestätisch diese Klippen auch sind – ihre Zerbrechlichkeit zeigt sich immer
wieder aufs Neue.

Ursachen und Prävention
Die Küstenlinie der Normandie, geprägt durch ihre beeindruckenden Felsformationen, ist
ständig den Elementen ausgesetzt. Wind, Regen und die Brandung nagen unermüdlich an
den Klippen und beschleunigen die Erosion. Klimaveränderungen und die steigenden
Meeresspiegel tragen ebenfalls dazu bei, dass solche Ereignisse häufiger auftreten.

Die örtlichen Behörden und Experten sind sich dieser Gefahren bewusst und arbeiten
kontinuierlich daran, die Sicherheit der Besucher zu gewährleisten. Regelmäßige Kontrollen
und geologische Untersuchungen sollen dabei helfen, gefährdete Bereiche rechtzeitig zu
erkennen und abzusperren. Doch trotz aller Vorsichtsmaßnahmen bleibt ein Restrisiko
bestehen – die Natur lässt sich nicht vollständig beherrschen.
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Un effondrement de falaise a été constaté à Octeville-sur-Mer. Autorités et
#SDIS76 ont procédé à des mises en sécurité, d'autres fissures sont visibles dont
une de 80 mètres en direction du #Havre. La plus grande prudence est
recommandée.
�SDIS76 https://t.co/tz6Gp4Ryr0

— Bouchard Murielle (@mubouchard14) July 28, 2024

Faszinierende, aber gefährliche Naturschauspiele
Für Touristen und Einheimische sind die Klippen ein beliebtes Ausflugsziel. Sie bieten
atemberaubende Ausblicke und sind ein Paradies für Fotografen und Naturliebhaber. Doch
der Felssturz in Octeville-sur-Mer erinnert eindringlich daran, dass diese Schönheit nicht ohne
Risiko ist. Besucher sollten stets auf ausgeschilderten Wegen bleiben und Warnhinweise
beachten, um ihre Sicherheit zu gewährleisten.

Ein ständiger Wandel
Die Landschaft entlang der Küste der Normandie ist ständig im Wandel begriffen. Die Kräfte
der Natur formen und verändern sie unaufhörlich. Jeder Felssturz, jede Erosion ist Teil eines
fortwährenden Prozesses, der die Region seit Jahrtausenden prägt. Diesen Wandel zu
beobachten, kann faszinierend sein – er erinnert uns daran, dass wir nur Gäste in einer
dynamischen, sich ständig verändernden Welt sind.

Das Leben in Einklang mit der Natur
Die Menschen in Octeville-sur-Mer und den umliegenden Gemeinden haben gelernt, mit den
Launen der Natur zu leben. Sie schätzen und respektieren ihre Umwelt, sind sich jedoch auch
der Risiken bewusst. Der jüngste Felssturz ist eine weitere Episode in der langen Geschichte
dieser Küstenregion, die stets von einer Mischung aus Bewunderung und Vorsicht geprägt
war.

Abschließend bleibt die Frage: Wie lange werden diese beeindruckenden Felsformationen
noch bestehen? Niemand weiß es genau, doch eins ist sicher – sie werden uns Menschen

https://twitter.com/hashtag/SDIS76?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://twitter.com/hashtag/Havre?src=hash&ref_src=twsrc%5Etfw
https://t.co/tz6Gp4Ryr0
https://twitter.com/mubouchard14/status/1817515100825149703?ref_src=twsrc%5Etfw
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weiterhin mit ihrer Schönheit und ihrem unberechenbaren Charakter in ihren Bann ziehen.

C’est une image soufflante pour le commun des mortels.

Un bas monde dont ne fait pas partie le pilote d’ULM Benoît Corruble, puisqu’il
passe son temps à le survoler. C’est ainsi qu’il a pu photographier ce matin un
effondrement de falaise devant l’aéroport d’Octeville-sur-mer.
pic.twitter.com/1tQn6pRq0J

— 76actu (@76actu) July 27, 2024

https://t.co/1tQn6pRq0J
https://twitter.com/76actu/status/1817252863736984056?ref_src=twsrc%5Etfw

